
KKV-Vereinsreise führte in die Niederlande 

Tulpen, Kunst und Mittelalter 
 

     

v.L.:  Tulpenbeet im Keukenhof,  Van Gogh Gemälde im Kröller-Müller Museum,  Rathaus in Gouda 

Meisterwerke von Vincent Van Gogh und ein großartiger Skulpturengarten im Kröller-Müller 
Museum, Tulpenpracht im Keukenhof, ein Spaziergang durch das mittelalterliche Städtchen Gouda 
und schließlich Utrecht, für manche Besucher noch ein bisschen schöner als Amsterdam: Vielfältige 
Eindrücke bot die dreitägige Vereinsreise des KKV Hansa Bielefeld in unser Nachbarland Niederlande, 
die wieder hervorragend von Frank und Ulla Fröhlich organisiert worden war. 

     

v.L.: Eingang zum Kröller-Müller Museum, im Museonder, Käseladen in Gouda 

So abwechslungsreich wie die Reisestationen war das Wetter. Sonnenschein, aber auch der eine und 
andere Regenschauer. „So ist es halt im April, den Schirm muss man immer dabei haben“, 
kommentierte einer der 33 Reiseteilnehmer lakonisch und erntete beifälliges Nicken der stets gut 
gelaunten Gruppe. 

 

 



Ein besonderes Glanzlicht war der Besuch des Keukenhofs, nach eigenen Angeben der schönste 
Frühlingspark der Welt: Tulpen über Tulpen, kreativ und geschmackvoll arrangiert, dazu Narzissen, 
Hyazinthen und Krokusse. Informative Sonderausstellungen und Themengärten  runden das Bild ab. 
Nur acht Wochen im Jahr ist die Blumenschau geöffnet. In dieser Zeit kommen  1,4 Millionen Besucher 
aus aller Herren Länder, wie die Geschäftsführung stolz vermerkt.  Und die haben eins gemein: 
Smartphone raus und knipsen was das Zeug hält. . . 

 

    

 

   

 

Als Reise-Resümee eine Anleihe bei „Dalli Dalli“ mit dem unvergessenen Hans Rosenthal:  

„Das war – Spitze!“ 


